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(54) DICHTUNGSPROFIL FÜR EINE TÜR

(57) Die Erfindung betrifft ein Dichtungsprofil (1) für
eine Tür, umfassend ein Führungsprofil (2) und ein Trag-
profil (3), wobei, das Tragprofil (3) an zumindest einem

Ende (5) des Führungsprofils (2) über das Ende (5) des
Führungsprofils (2) hinaus ragt.
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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft ein Dich-
tungsprofil für eine Tür gemäß dem Oberbegriff des An-
spruchs 1.
[0002] Aus dem Stand der Technik sind derartige Dich-
tungsprofile bekannt. Sie umfassen ein Führungsprofil
und ein Tragprofil. Das Führungsprofil kann an einem
unteren Ende einer Tür befestigt werden. Eine Dichtung
des Dichtungsprofils dichtet die Tür im geschlossenen
Zustand ab.
[0003] Die EP 2 949 855 A1 offenbart ein Dichtungs-
profil für eine Tür, bei dem das Führungsprofil und das
Tragprofil an der Hauptschließkante und an der Ne-
benschließkante der Tür bündig miteinander enden.
[0004] Es gibt Türen, bei denen konstruktionsbedingt
das Führungsprofil nicht über die gesamte Länge der Tür
angeordnet werden kann. Dies kann insbesondere bei
Metalltüren der Fall sein, die häufig als Eingangstüren
von Mehrfamilienhäusern eingesetzt werden.
[0005] Demgegenüber liegt der vorliegenden Erfin-
dung die Aufgabe zugrunde, ein Dichtungsprofil zu schaf-
fen, das eine bessere Abdichtung von den im vorigen
Abschnitt erwähnten Türen ermöglicht. Außerdem soll
eine Tür mit einem solchen Dichtungsprofil geschaffen
werden.
[0006] Diese Aufgabe wird durch ein Dichtungsprofil
gemäß Anspruch 1 und durch eine Tür gemäß Anspruch
14 gelöst. Ausführungsformen der Erfindung sind in den
abhängigen Ansprüchen angegeben.
[0007] Erfindungsgemäß umfasst das Dichtungsprofil
ein Führungsprofil und ein Tragprofil. Dabei ragt das
Tragprofil an zumindest einem Ende des Führungsprofils
über das Ende des Führungsprofils hinaus. Es kann sich
dabei insbesondere um ein Ende des Führungsprofils,
das im an der Tür angebrachten Zustand der Haupt-
schließkante oder der Nebenschließkante zugewandt ist.
Dieses Ende kann auch als Längsende bezeichnet wer-
den. Dadurch wird erreicht, dass sich das Tragprofil über
die gesamte Länge einer Tür erstrecken kann, auch
wenn dies konstruktionsbedingt für das Führungsprofil
nicht möglich ist. Da am Tragprofil häufig eine Dichtung
angeordnet ist, kann sich somit auch die Dichtung über
die gesamte Länge der Tür erstrecken. Dies ist beson-
ders vorteilhaft, um die Tür besonders gut abzudichten.
[0008] Nach einer Ausführungsform der Erfindung
kann das Tragprofil an beiden Enden des Führungspro-
fils über die Enden des Führungsprofils hinaus ragen. Es
kann sich dabei insbesondere um die beiden Enden han-
deln, die der Hauptschließkante und der
Nebenschließkante zugewandt sind. Beide Enden kön-
nen auch als Längsenden bezeichnet werden. Dies ist
vorteilhaft für eine besonders gute Abdichtung, wenn das
Führungsprofil in keinem der beiden Endbereiche der Tü-
runterseite angeordnet werden kann.
[0009] Nach einer Ausführungsform der Erfindung
kann das Tragprofil teilweise innerhalb des Führungs-
profils angeordnet sein. Diese Anordnung ermöglicht be-

sonders gut die Befestigung einer Dichtung am Tragpro-
fil.
[0010] Nach einer Ausführungsform der Erfindung
kann das Führungsprofil zur Befestigung an der Tür aus-
gebildet sein. Hierfür können beispielsweise Befesti-
gungsmittel wie eine oder mehrere Befestigungsleisten
vorgesehen sein.
[0011] Nach einer Ausführungsform der Erfindung
kann das Dichtungsprofil eine Dichtung umfassen, die
am Tragprofil angeordnet ist. Die Dichtung kann an zu-
mindest einem Ende des Führungsprofils über das Ende
des Führungsprofils hinaus ragen. Auf diese Weise wird
die Tür besonders gut abgedichtet.
[0012] Nach einer Ausführungsform der Erfindung
kann die Dichtung ein Elastomer umfassen. Dies kann
beispielsweise ein thermoplastischer Elastomer oder Si-
likon sein. Es ist auch möglich, dass die Dichtung aus
dem Elastomer besteht.
[0013] Nach einer Ausführungsform der Erfindung
kann das Tragprofil relativ zum Führungsprofil automa-
tisch anhebbar und absenkbar sein. Hierzu kann die Vor-
richtung beispielsweise ein Auslösemittel umfassen, das
die automatische Absenkung auslöst, wenn die Tür ge-
schlossen wird.
[0014] Nach einer Ausführungsform der Erfindung
kann das Tragprofil U-förmig ausgebildet sein. Diese
Form ist besonders vorteilhaft zur Befestigung am Füh-
rungsprofil geeignet. Es ist auch möglich, dass das Trag-
profil T-, Doppel-T- oder L-förmig ausgebildet ist.
[0015] Nach einer Ausführungsform der Erfindung
kann das Führungsprofil U-förmig ausgebildet sein. Die-
se Form ist besonders vorteilhaft zur Verbindung mit dem
Tragprofil geeignet.
[0016] Nach einer Ausführungsform der Erfindung
kann das Tragprofil zumindest etwa 0,5cm über das En-
de des Führungsprofils hinaus ragen. Gegenüber gerin-
geren Werten hat dieser Wert den Vorteil, dass ver-
gleichsweise große Bereiche abgedichtet werden kön-
nen, in denen das Führungsprofil nicht angeordnet ist.
[0017] Nach einer Ausführungsform der Erfindung
kann das Tragprofil Kunststoff, Stahl, Edelstahl oder Alu-
minium umfassen. Es ist auch möglich, dass das Trag-
profil aus einem oder mehreren dieser Materialien be-
steht.
[0018] Nach einer Ausführungsform der Erfindung
kann die Dichtung an zumindest einem Ende des Trag-
profils über das Ende des Tragprofils hinausragen. Dies
ist insbesondere vorteilhaft für eine besonders gute Ab-
dichtung der Tür, falls auch das Tragprofil in diesem End-
bereich nicht angeordnet werden kann.
[0019] Nach einer Ausführungsform der Erfindung
kann das Tragprofil an zumindest einem Ende der Dich-
tung über das Ende der Dichtung hinausragen.
[0020] Weitere Merkmale und Vorteile der vorliegen-
den Erfindung werden deutlich anhand der nachfolgen-
den Beschreibung eines bevorzugten Ausführungsbei-
spiels unter Bezugnahme auf die beiliegende Abbildung.
Es zeigt:
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Fig. 1 eine schematische perspektivische Ansicht ei-
nes Ausschnitts eines Dichtungsprofils nach ei-
ner Ausführungsform der Erfindung.

[0021] Das Dichtungsprofil 1 umfasst ein Führungs-
profil 2, ein Tragprofil 3 und eine Dichtung 4. Das Füh-
rungsprofil 2 kann an der Unterseite einer Tür befestigt
werden und ist U-förmig ausgebildet. Das Tragprofil 3 ist
am Führungsprofil 2 angeordnet und ebenfalls U-förmig
ausgebildet. Das Tragprofil 3 kann relativ zum Führungs-
profil abgesenkt oder angehoben werden. Am Tragprofil
3 ist die Dichtung 4 angeordnet, die ebenfalls profilartig
ausgebildet ist.
[0022] Das Führungsprofil 2 weist ein Ende 5 auf, das
im an der Tür angebrachten Zustand das Ende ist, das
einer der Schließkanten, also Hauptschließkante oder
Nebenschließkante, der Tür zugewandt ist. Das Trag-
profil 3 ragt über dieses Ende 5 hinaus in Richtung der
jeweiligen Schließkante. Dies ermöglicht, dass sich die
Dichtung 4 ebenfalls über das Ende 5 hinaus erstreckt.
[0023] Der Einbau des Dichtungsprofils 1 kann bei-
spielsweise an Türen erfolgen, bei denen aus bautech-
nischen Gründen das Führungsprofil 2 nicht bis zu einer
der Schließkanten oder bis zu beiden Schließkanten rei-
chen kann. Mit dem Dichtungsprofil 1 kann auch in die-
sem Fall eine zuverlässige Abdichtung erreicht werden.
[0024] In Figur 1 ist lediglich ein Endbereich des Dich-
tungsprofils 1 dargestellt. Der diesem Endbereich gegen-
überliegende Endbereich kann genauso oder wie aus
dem Stand der Technik bekannt ausgestaltet sein. Es ist
also möglich, dass im gegenüberliegenden Endbereich
das Tragprofil 3 ebenfalls über das dortige Ende des Füh-
rungsprofils 2 hinaus ragt.

Patentansprüche

1. Dichtungsprofil (1) für eine Tür, umfassend ein Füh-
rungsprofil (2) und ein Tragprofil (3),
dadurch gekennzeichnet, dass
das Tragprofil (3) an zumindest einem Ende (5) des
Führungsprofils (2) über das Ende (5) des Führungs-
profils (2) hinaus ragt.

2. Dichtungsprofil (1) nach dem vorherigen Anspruch,
dadurch gekennzeichnet, dass das Tragprofil (3)
an beiden Enden des Führungsprofil (2) über die En-
den des Führungsprofils (2) hinaus ragt.

3. Dichtungsprofil (1) nach einem der vorherigen An-
sprüche,
dadurch gekennzeichnet, dass das Tragprofil (3)
teilweise innerhalb des Führungsprofils (2) angeord-
net ist.

4. Dichtungsprofil (1) nach zumindest einem der vor-
herigen Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass das Führungsprofil (2) zur Befestigung an der

Tür ausgebildet ist.

5. Dichtungsprofil (1) nach zumindest einem der vor-
herigen Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass das Dichtungsprofil (1) eine Dichtung (4) um-
fasst, die am Tragprofil (3) angeordnet ist, wobei die
Dichtung (4) an zumindest einem Ende (5) des Füh-
rungsprofils (2) über das Ende (5) des Führungspro-
fils (2) hinaus ragt.

6. Dichtungsprofil (1) nach dem vorherigen Anspruch,
dadurch gekennzeichnet, dass die Dichtung ein
Elastomer umfasst.

7. Dichtungsprofil (1) nach zumindest einem der vor-
herigen Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass das Tragprofil (3) relativ zum Führungsprofil
(2) automatisch anhebbar und absenkbar ist.

8. Dichtungsprofil (1) nach zumindest einem der vor-
herigen Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass das Tragprofil (3) U-förmig ausgebildet ist.

9. Dichtungsprofil (1) nach zumindest einem der vor-
herigen Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass das Führungsprofil (2) U-förmig ausgebildet
ist.

10. Dichtungsprofil (1) nach zumindest einem der vor-
herigen Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass das Tragprofil (3) zumindest etwa 0,5cm über
das Ende (5) des Führungsprofils (2) hinaus ragt.

11. Dichtungsprofil (1) nach zumindest einem der vor-
herigen Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass das Tragprofil (3) Kunststoff, Stahl, Edelstahl
oder Aluminium umfasst.

12. Dichtungsprofil (1) nach zumindest einem der vor-
herigen Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass die Dichtung (4) an zumindest einem Ende des
Tragprofils (3) über das Ende des Tragprofils (3) hi-
nausragt.

13. Dichtungsprofil (1) nach zumindest einem der vor-
herigen Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass das Tragprofil (3) an zumindest einem Ende
der Dichtung (4) über das Ende der Dichtung (4) hi-
nausragt.

14. Tür, umfassend ein Dichtungsprofil (1) nach zumin-
dest einem der vorherigen Ansprüche.
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